
52. Bundeskongress der GRÜNEN JUGEND

P-10-007-2: Wiederwahlregeln

Antragsteller*innen Joel Keilhauer

Von Zeile 7 bis 10:

„(3c) Wiederwahl in den Bundesvorstand in Folge ist fünfmal, in das gleiche Amt nur

dreimal möglich. Die Mitgliedschaft einer Person im Bundesvorstand darf sechs

Amtszeiten nicht überschreiten. Halbjährige Amtszeiten werden auf die

Amtszeitbeschränkung und die Wiederwahlregelung nicht angerechnet.“

§ 10 Absatz 3c der Satzung wird gestrichen.

Begründung
Durch den Wegfall einer Wiederwahlregelung schaffen wir mehr

Entscheidungsspielraum für die Mitgliederversammlung. Die Mitgliederversammlung

muss das Recht haben, wenn sie in der Vergangenheit eine fähige Person als

Vorstandsmitglied gewählt hat, diese wieder wählen zu können. Wir brauchen uns

nicht mit unnötigen Hürden in der Satzung selber daran hindern.. Wir profitieren als

Verband stark davon, wenn z.B. Sprecher*innen ihr Amt länger als zwei Jahre

ausüben. Kontinuität und die Möglichkeit längerfristige Projekte anzugehen sind nur

zwei Beispiele dafür.

Wenn wir als Mitglieder merken, dass der Zenit eines Vorstandsmitglieds

überschritten ist, haben wir immer noch das Recht und die Möglichkeit diese Person

nicht wieder zu wählen. Dafür brauchen wir keine in der Satzung festgeschriebene

Regelung.
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